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Liebe Allhamingerinnen, liebe Allhaminger! 

Ich beziehe mich in diesem Informationsschreiben auf einen Artikel aus der „Kronen Zeitung“ vom 
22.02.2017.  

Zwei hierin angeführte Fakten stimmen, nämlich 

1. Wir bemühen uns als Gemeinde, zusammen mit dem Elternverein schon seit längerem, eine ständig  
überwachte Geschwindigkeitsbeschränkung vor der Volksschule zu erreichen. 

2. Am 21. März haben Vertreter der Gemeinde Allhaming einen neuerlichen Termin bei LR 
Steinkellner zwecks Verkehrssituation im Dorf. 

Ich habe niemals gesagt, dass die Gemeinde Allhaming keine Umfahrung braucht. Tatsache ist, dass das 
Land OÖ bzw. dessen Verkehrsplaner Zweifel an der Sinnhaftigkeit einer solchen haben, wenn nicht der 
Durchzugsverkehr durch Allhaming entsprechend behindert wird. Genau um diese Umbauarbeiten geht 
es am 21. März am Land. 

Die Umfahrung Allhaming wurde im Zuge des Vollanschlusses von der Bevölkerung gewünscht und 
wurde damals auch zugesagt. 

Überlegungen gibt es seitens des Landes hinsichtlich einer weitläufigen Neugestaltung der Straße mit 
Einbindung der Nachbargemeinden und Direktanschluss an die B139. Zu dieser Angelegenheit gibt es 
auch einen Grundsatzbeschluss der Bürgermeister der betroffenen Gemeinden vom Herbst 2016. 

Leider stimmt nicht immer alles Geschriebene, nicht einmal in der Zeitung. Mir ist es wichtig, dass alle 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger richtig informiert werden und verbleibe  

 
 

mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

 
Dr. Joachim Kreuzinger 


